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2 An(ge)dacht

Überall auf unserem Gemeindegebiet können sie in den Ta-
gen um Ostern herum wieder bewundert werden: Mit be-
malten Eiern, Blumen, Kränzen und Girlanden geschmückte 
Dorf- und Stadtbrunnen.

Der Brauch der sogenannten Osterbrunnen ist übrigens in 
Bayern entstanden. Überlieferungen berichten erstmals von 
einem Osterbrunnen in Aufseß in der Fränkischen Schweiz 
um das Jahr 1909. Die Gründe für die Entstehung des Brau-
ches sind unsicher. Vielleicht war es die Wasserarmut der 

Fränkischen Schweiz, durch die die Wasserversorgung besonders wichtig war 
und die Brunnen darum besonders bedeutend machte. Vielleicht waren die Os-
terbrunnen aber auch von jeher eine Attraktion für Touristen. Sie entwickelten 
sich nämlich schon kurz nach ihrer erstmaligen Erwähnung in der ansonsten 
eher besucherarmen Frühjahrszeit zum Besuchermagneten.

Was es auch gewesen sein mag, eine Sache ist klar: Die Osterbrunnen verbreiten 
mit ihren kunstvollen Verzierungen Freude in den Städten und Dörfern. An ihnen 
wird die Buntheit und Vielfalt des Heils, über das wir uns mit Jesu Auferstehung 
an Ostern freuen, besonders anschaulich. Ihr Schmuck verdeutlicht: Nach dem 
grauen Winter wird es jetzt wieder hell und bunt, das Leben siegt über den Tod. 
Sie zeigen das, was wir am Ostermorgen besingen: „Wir wollen alle fröhlich sein 
in dieser österlichen Zeit, denn unser Heil hat Gott bereit.“

Menschen kommen an den Brunnen zusammen und können dort gemeinsam 
staunen. Immer gibt es etwas Neues zu sehen, Vertrautes kann wiederentdeckt 
werden. So bunt, so vielfältig, so unterschiedlich wie die Osterbrunnen sind, 
kann das Leben sein, das durch Jesu Auferstehung heil wird. Beeindruckend ist 
auch, dass sich immer wieder so viele Menschen finden, die zusammen helfen, 
dass mit den Osterbrunnen sichtbar und erlebbar Ostern wird.

Machen Sie doch diese Ostern einen kleinen Ausflug zu einem Osterbrunnen, 
entdecken Sie sie neu und lassen Sie sich von der Freude anstecken, die sie 
verbreiten!

Ihre Pfarrerin 
Anna Städtler-Klemisch

Liebe Leserin, lieber Leser!

Titelbild: Bauamtsleiter Michael Kienast bei einer letzten Kontrolle am Osterbrunnen in Illertissen.
Foto: Regina Langhans, 2014
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Ein paar Abschiedsworte
Über zehn Jahre sind eine lange Zeit, in der vieles passiert 
ist. Aus den Kindern der ersten Familienfreizeit sind mitt-
lerweile Erwachsene geworden, die Konfirmanden-Arbeit 
hat sich weiterentwickelt und findet seit zwei Jahren ge-
meindeübergreifend statt und in Vöhringen wurde die Kir-
che aufwendig saniert, in Illertissen sogar komplett neu 
gebaut. 

Auch meine Aufgabenbereiche in den beiden Kirchenge-
meinden haben sich in dieser Zeit immer wieder verändert 
und ich habe viel Neues hinzulernen dürfen. Neben der 
Kinder-, Jugend- und Familienarbeit ist mir sowohl die Öffentlichkeitsarbeit für die 
Gemeinden als auch für die neugegründete Region Iller-Roth eine große Freude 
gewesen. 

Meine neue Stelle wird im Landeskirchenamt in München sein. Dort bin ich zu-
ständig den Gemeinden in ganz Bayern neue Software-Lösungen nahezubringen. 
Ich freue mich darauf, meine hier gesammelten Erfahrungen in einem ganz neuen 
Kontext einzubringen und so zu einer modernen und weitsichtigen Kirche beitragen 
zu können. 

Der Abschied fällt mir nicht leicht. Ich möchte mich von Herzen für die schönen 
Jahre in Illertissen und Vöhringen bei euch bedanken. 

Danke an alle, mit denen ich zusammenarbeiten durfte! 
Danke für jedes ehrliche Feedback! 
Danke für alles, was ich ausprobieren und lernen durfte! 
Danke für euer Vertrauen! 

Euer Christian Funk, Religionspädagoge 

Verabschiedungsgottesdienst am 10. März
Wir sind sehr dankbar für den mehr als Zehnjahrigen Dienst von Christan Funk in 
unseren Kirchengemeinden Illertissen und Vöhringen. In der Kinder-, Familien-, Ju-
gend- und Konfirmandenarbeit , in der Öffentlichkeitsarbeit im Kirchenvorstand so-
wie im Pfarramt hat sich Christian Funk segensreich engagiert.

Deshalb laden wir aus Anlass seines Abschiedes am Sonntag, 10. März um 16.00 
Uhr zu einem Gottesdient in die Vöhringer Martin-Luther-Kirche ein, mit an-
schließendem Empfang im dortigen Gemeindehaus. Wir freuen uns auf Euer / Ihr 
Erscheinen und die damit verbundene Wertschätzung für Christian Funk.

Pfrin. Anna Städtler-Klemisch, Pfr. Daniel Städtler und Thomas Reiner



4 Konfirmanden

Am 4. und 5. Mai werden wir unsere 26 Konfirmandinnen und Konfirman-
den in zwei großen Festgottesdiensten konfirmieren.
Ein knappes Jahr lang haben die Jugendlichen im Konfirmandenunterricht inten-
siv nachgedacht und sich mit unserem christlichen Glauben auseinandergesetzt. 
Beim Gottesdienst und anderen Veranstaltungen haben sie nicht nur unseren 
christlichen Glauben, sondern auch unsere Gemeinde kennengelernt. 

Wir sind stolz auf unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden und freuen uns, 
dass sie Ja sagen – Ja zum Glauben, Ja zu ihrer Taufe, Ja zu ihrer Gemeinde.

Konfirmiert werden:

am Samstag, 4. Mai 2024, um 13:30 Uhr

 

am Sonntag, 5. Mai 2024, um 10:00 Uhr

 

 

Konfirmation 2024

Der besondere Konfirmationssegen
„Gott Vater Sohn 
und Heiliger Geist gebe dir seine Gnade:
Schutz und Schirm vor allem Bösen,
Stärke und Hilfe zu allem Guten,
dass du bewahrt werdest
zum ewigen Leben. Friede sei mit dir.
Amen.“

Helmut
Schreibmaschinentext
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Im Juni startet der neue Konfi-Kurs für die Konfirmation 2025. Wer dabei sein 
will, muss sich demnächst anmelden.

Vor der Konfirmation gibt es eine knapp einjährige Vorberei-
tungszeit. An insgesamt acht Samstagen befassen sich die 
Jugendlichen mit wichtigen Themen des christlichen Glau-
bens, z.B. dem Gebet, den Zehn Geboten oder Tod und Ster-
ben. Dazu treffen wir uns jeweils von 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
– mal im Gemeindehaus in Illertissen, mal in Vöhringen. Die 
beiden Kirchengemeinden Illertissen und Vöhringen gestal-
ten ihre Konfirmandenarbeit nämlich zusammen. Ein beson-
deres Highlight im Herbst wird die gemeinsame Freizeit auf 
der Kahlrückenalpe vom 20.9. bis 22.9.2024.
Alle Jugendliche, die vom Alter her infrage kommen, wer-
den von uns noch eine persönliche Einladung erhalten. Von nicht getauften 
Jugendlichen haben wir unter Umständen keine Kontaktinformationen. Falls ein 
noch nicht getaufter Jugendlicher zum Konfi-Kurs dazukommen werden will, ist 
das kein Problem. Die Eltern können sich einfach bei uns im Pfarramt (Tel.: 07303 
/ 2742) melden.

Die Konfirmation und die Teilnahme an der Konfirmandenarbeit sind frei-
willig. Niemand wird gezwungen und niemand wird ausgegrenzt, der sich da-
gegen entscheidet. Wer sich aber für die Teilnahme entscheidet, hat auch einige 
Pflichten. Zu den Pflichten gehört die regelmäßige Teilnahme am Konfirman-
denunterricht und den Jugendgottesdienste sowie einmal bei einem Gemein-
deprojekt mitzuarbeiten, z.B. einem Jugendabend, einem Familiengottesdienst 
oder einem Kinderbibeltag. Nur so können die Jugendlichen schließlich unsere 
Gemeinde und alles, was darin passiert, kennenlernen.

Ihr Pfarrer Daniel Städtler und das Konfi-Team

Anmeldung für den Konfirmandenkurs 2024 / 2025

Die nächsten Termine:

Do, 20.6.2024, 19.00 Uhr: Info-Abend für neue Konfis und ihre Eltern
So, 23.6.2024, 18:30 Uhr: Jugendgottesdienst

Jeweils in der Christuskirche (Ulmer Straße 15, 89257 Illertissen)



6 KV-Wahl 2024

Die sechsjährige Amtsperiode des Kirchenvorstands geht im Herbst zu Ende. Am 
20. Oktober ist Kirchenvorstandswahl.

Bei dieser Wahl geht es um was: Wofür sollen wir zukünftig Geld ausgeben, 
wenn nicht mehr genug Geld für alles da sein wird? In welche Projekte sollen 
Zeit und Energie gesteckt werden, wenn nicht mehr genug Hauptamtliche da 
sein werden, um alles zu machen? In welchen Bereichen wollen wir mit anderen 
Kirchengemeinden kooperieren und wo sollen wir selbstständig bleiben?

Mit diesen großen Themen wird sich der neue Kirchenvorstand in den kommen-
den sechs Jahren befassen. Es geht also um was. Aber wir sind nicht ohnmäch-
tig! Nicht, wenn sich Gemeindeglieder zur Wahl aufstellen lassen, die anpacken 
und gestalten wollen. Und nicht, wenn 
Sie am Wahltag mit Ihrer Stimme ent-
scheiden, welche Personen mit welchen 
Zielen in den nächsten sechs Jahren un-
sere Gemeinde leiten sollen. Also enga-
gieren sie sich: Stimmen Sie für Kirche!

Wählen dürfen alle Gemeindemitglieder, die am Wahltag 14 Jahre alt und kon-
firmiert bzw. aufgenommen sind oder mindestens 16 Jahre alt sind und seit drei 
Monaten in unserer Kirchengemeinde wohnen.

Der neue Kirchenvorstand wird aus acht gewählten und zwei berufenen Mitglie-
dern bestehen. 

Bitte denken Sie über geeignete Kandidatinnen und Kandidaten nach. Wir 
brauchen Menschen, die bereit sind, sich für den evangelischen Glauben ein-
zusetzen. Wählbar sind Gemeindemitglieder ab 18 Jahren. Wenn Sie selbst die 

Es geht um was - Kirchenvorstandswahl
am 20. Oktober 2024
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Kirchgeld 2024
Alle Gemeindeglieder haben zusammen mit dieser Ausgabe des Gemeindebriefes 
auch ihren Kirchgeldbescheid erhalten.

Wir danken allen, die 2023 ihr Kirchgeld bezahlt 
haben, und bitten Sie, auch dieses Jahr wieder ihr 
Kirchgeld zu zahlen. Mit dem Geld unterstützen 
Sie zu 100% Ihre evangelische Kirchengemeinde 
Illertissen!

Informationen zur Verwendung des Kirchgelds fin-
den Sie auf Ihrem Kirchgeldbescheid. Allgemeine Informationen zum Kirchgeld 
finden Sie unter www.kirche-und-geld.de.

Daniel Städtler, Pfarrer
Thomas Reiner, Vertrauensmann des Kirchenvorstandes

Zukunft unserer Gemeinde gestalten wollen oder Gemeindeglieder zur Wahl 
vorschlagen wollen, dann melden Sie sich bei Pfarrer Daniel Städtler.

Bis 21. April können Sie Kandidatinnen und Kandidaten vorschlagen. Bitte 
richten Sie Ihre Vorschläge an den Vorsitzenden des Vertrauensausschusses, 
Pfarrer Daniel Städtler, Ulmer Str. 15, 89257 Illertissen (Tel.: 01515 / 638 
08 51).
Vorbereitet und durchgeführt wird die Wahl von einem Vertrauensausschuss. 
Aus den Kandidatinnen und Kandidaten, die Sie benennen, erstellt der Vertrau-
ensausschuss einen Wahlvorschlag. Der Vertrauenssauschuss wird den Wahlvor-
schlag am 19.5.2024 in den Abkündigungen und per Aushang bekanntgeben. 
Gegen den Wahlvorschlag können Sie zehn Tage lang Einspruch einlegen. Der 
Vertrauensausschuss wird bei Einsprüchen neu beraten und den Wahlvorschlag 
ggf. ändern. Der geänderte und endgültige Wahlvorschlag wird am 16.6.2024 
im Gottesdienst abgekündigt und außerdem im Gemeindebrief bekanntgegeben.

Im Herbstgemeindebrief werden die Kandidatinnen und Kandidaten sich Ihnen 
vorstellen.

Rechtzeitig vor dem 20. Oktober werden Ihnen Ihre Wahlunterlagen per Post zu-
gestellt. Sie können ihre Stimme per Briefwahl abgeben oder am 20. Oktober in 
den beiden Wahllokalen (Jochen-Klepper-Haus in Illertissen und Versöhnungs-
kirche in Altenstadt) persönlich zur Wahl kommen.



8
                   

Mitarbeiterabend

Auch in diesem Jahr war der Mitarbeiterabend ein buntes Miteinander 
verschiedener Altersgruppen, das die Gemeindearbeit widerspiegelte.
Nach einer von Pfarrerin Städtler-Klemisch und Pfarrer Städtler ge-
stalteten Andacht in der Christuskirche, zum Thema „A Viertele für 
Maria“ dankten sie den anwesenden ehren- und hauptamtlich Tätigen 
für ihre geleistete Arbeit für die Kirchengemeinde. In einem netten 
Beisammensein im Jochen-Klepper-Haus konnten Kontakte zu ande-
ren aktiven Menschen in unserer Gemeinde geknüpft werden. Viele 
waren gekommen – zum Austausch, zu guten Gesprächen und zu ei-
nem von unserem Pfarrerehepaar gestalteten Quiz bei dem alle mitra-
ten konnten und ein Team „Büro“ gegen ein Team „KV“ gegeneinander 
spielte.      .                                                                                   (tr)
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Friedensgebet / FIA

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung
Förderverein der Evangelischen Kirchen in Illertissen und Altenstadt e.V. (FIA)

Donnerstag, 14. März 2024 um 19.00 Uhr 
Jochen-Klepper-Haus Illertissen

an alle Mitglieder sowie alle Interessierte. 

Beten Sie mit uns für alle Opfer von Terror, Krieg, Gewalt und Hass.
An jedem 1. Montag im Monat laden wir alle Menschen zum gemeinsamen Friedens-
gebet in die Christuskirche Illertissen ein. Von 20.00 bis 21.00 Uhr, abwechselnd still 
und laut. Abgerundet durch einfache, eingängige Taizé-Musik, wenden sich die Gebete 
besonders gegen Terror, Krieg, Gewalt und Hass. Auch und gerade dann, wenn scheinbar 
kein konkreter Anlass vorhanden ist.
1. April, 6. Mai, 3. Juni, 1. Juli
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Sie sind Halt und Stütze für andere und 
schenken, was sich niemand selbst geben 
kann – Zeit, ein offenes Ohr und ein gutes 
Wort. Die „Brücke“ ist der Besuchskreis der 
evangelischen Kirchengemeinde.

Die „Brücke“ begrüßt unsere neuzugezoge-
nen Gemeindeglieder. Sie gratuliert allen 
Gemeindegliedern, die ihren 40., 50., 60., 
65., 70. Geburtstag oder alle darüber fei-
ern. Sie besucht Menschen in den Senio-
renheimen.

Manchmal heißt es nur „Hallo!“ und „Ade!“, 
manchmal wird man freudig zu den Gästen 
ins volle Haus gebeten, manchmal ist das 
Gespräch mit der Brücke das erste und ein-
zige des Tages oder seit Tagen.

Die „Brücke“ sind Ehrenamtliche aus der Gemeinde – Menschen mit einem Herz 
für andere. Ohne sie wäre es für viele Menschen liebloser und freudloser; und sie 
hätten weniger Kontakt zur Kirche und zur Gemeinde.

Die „Brücke“ braucht Unterstützung! Wir freuen uns über alle, die zum Besuchs- 
team dazustoßen wollen. Schon wenige Besuche im Jahr machen einen großen 
Unterschied! Werden auch Sie Halt und Stütze für andere!

Die Mitglieder der „Brücke“ treffen sich einmal im Monat mit Pfarrerin Anna 
Städtler-Klemisch, um ihre Besuche zu besprechen, Freud und Leid zu teilen und 
die Besuche des Folgemonats unter sich aufzuteilen.

Bei Fragen und Interesse können Sie gerne mit Pfarrerin Anna Städtler-Klemisch 
Kontakt aufnehmen (0170 / 310 98 01)!

Nächste Termine:
Montag, 15.04; Montag, 13.05; Montag, 17.06; Montag, 15.07.

Jeweils um 19:00 Uhr im Jochen-Klepper-Haus 
(Ulmer Straße 13, 89257 Illertissen)

Halt und Stützen gesucht
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Pfarrerin Anna Städtler-Klemisch und Pfarrer Städtler sind gerne für Sie da. Ein 
Gespräch am Telefon, ein Besuch zu Hause oder in der Klinik – all das ist, auch 
kurzfristig, möglich. Wenden Sie sich dazu einfach direkt an die beiden:

Pfarrerin Anna Städtler-Klemisch:
E-Mail: anna.staedtler-klemisch@elkb.de
Mobil: 0170 / 310 98 01

Pfarrer Daniel Städtler:
E-Mail: daniel.staedtler@elkb.de
Mobil: 0151 56380851

Kann jemand nicht mehr selbst zum Gottesdienst kommen, kommen Pfarrerin 
Anna Städtler-Klemisch und Pfarrer Städtler gerne zum Hausabendmahl zu Ih-
nen nach Hause. Sie bringen alles Notwendige mit. Sie müssen sich um nichts 
kümmern und vor allem keinen Aufwand betreiben.

Weitere Anlaufstellen:
Telefonseelsorge: Die evangelische und ka-
tholische Kirche bieten gemeinsam kostenlose 
und anonyme Seelsorge am Telefon an unter 
0800 / 111 01 11 und 0800 / 111 02 22.

Weitere Informationen unter: 
www.telefonseelsorge.de

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit (KASA): Die Diakonie bietet 
Ihnen seelsorgerliche Begleitung und rechtliche Beratung in ver-
schiedenen Lebenssituationen an bei persönlichen und sozialen 
Schwierigkeiten. Dazu gehören Hilfe im Umgang mit Behörden und 
anderen Stellen, Hilfe in wirtschaftlichen Notlagen, ambulante Hil-
fen, Selbsthilfegruppen usw.

Die Beratung ist kostenlos und unterliegt der Schweigepflicht. Sie ist unabhän-
gig von Alter, Religion und Nationalität.

Weitere Informationen unter: 0731 / 70478-0 oder www.diakonie-neu-ulm.de

Seelsorge und Hilfsangebote
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Senioren

An vielen Orten auf 
dem Gebiet unserer Kir-
chengemeinde finden 
regelmäßig Senioren-
nachmittage und Seni-
orenkreise statt. Verant-
wortet werden sie von 
Ehrenamtlichen der ka-

tholischen Gemeinden. In ökumenischer Verbundenheit sind zu allen Angeboten 
unsere Seniorinnen und Senioren eingeladen. Auch Pfarrerin Städtler-Klemisch 
und Pfarrer Städtler kommen ab und an zu einer Andacht oder einem Vortrag 
dazu. Schauen Sie doch einfach mal vorbei!

 Seniorenkreis der Pfarrei Mariä Himmelfahrt Au
Wo?  Pfarrheim Au (Kirchplatz 1, Au)
Wann?  Dienstag, 14 Uhr
Nächste Termine:  12.3. (mit Pfarrerin Städtler-Klemisch), 9.4., 14.5., 11.6.,  
 9.7. (16.00 Uhr), 10.9. (Ausflug), 8.10., 12.11., 10.12.
Ansprechpartnerin:  Brigitte Tricca

 Seniorentreff der Pfarrei St. Martin Illertissen
Wo?  Pfarrheim St. Martin (Martinsplatz 2, Illertissen)
Wann?  Dienstag, 14 Uhr
Nächste  12.3., 9.4., 14.5., 11.6. (Ausflug), 9.7. (Gartenfest), 10.9.,  
 8.10., 12.11., 10.12.
Ansprechpartnerin:  Gerti Keßlinger, Tel.07303/7856

 Seniorentreff der Pfarrgemeinde Jedesheim
Wo?  Pfarrhof Jedesheim (Kirchenstraße 24, Jedesheim)
Wann?  Dienstag, 14 Uhr
Nächste Termine:  5.3., 9.4., 7.5., 4.6., 2.7.
Ansprechpartnerin:  Hildegard Braig-Hinrichs, 07303/1680033

 Seniorennachmittage der Pfarrei St. Antonius Tiefenbach
Wo?  Bürgermeister-Bürzle-Haus (Graf-Kirchberg-Straße 32,  
 Tiefenbach)
Wann?  Donnerstag, 14.30 Uhr (Auch im Amtsblatt der Stadt  
 Illertissen und auf Plakaten in Tiefenbach)

Angebote für Senioren
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Nächste Termine:  21.3. (Kaffeenachmittag mit Basteln zur Osterzeit), 
 18.4. (Kaffeenachmittag), Mo 13.5. (9.00 Uhr, Muttertags- 
 frühstück), 13.6. (Erdbeerfest)
Ansprechpartnerin:  Gerlinde Deufel, 07303/5245

 Herrenstetten 
Wo?  Pfarrheim Herrenstetten (Bergenstetter Str. 3, Herrenstetten)
Wann?  Termine nach Absprache (Aushang, Gemeindeblatt)
Ansprechpartnerin:  Rita Bail

 Seniorennachmittag Untereichen
Wo?  Florianstüble Untereichen (Illertisser Str. 59, Untereichen)
Wann?  Dienstag, 14 Uhr
Nächste  Termine: Mittwoch, 20.3. Halbtagesausflug zur Eierfär-

bereiei BEHAM in Ursberg und danach Führung im 
Kloster Roggenburg mit anschließender Einkehr. (Näheres 
siehe Mitteilungsblatt Altenstadt. Anmeldung bei Bru-
no Heinisch Tel. 08337/1460), 9.4. (Vortag von Pfarrerin 
Städtler-Klemisch: Osterbräuche), 14.5. (Maiandacht in 
der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Untereichen, an-
schließend Kaffee und Kuchen im Floriansstüble), 11.6. 
(Vortrag von Rosina Koch „Erste Hilfe für den Alltag“), 9.7. 
(Sommerfest)

Ansprechpartnerin:  Barbara Zanker

 Seniorennachmittag Kellmünz
Wo?  Pfarrheim Kellmünz (Kirchstraße 10, Kellmünz)
Wann?  Zweiter Mittwoch im Monat, 14 Uhr
Ansprechpartnerin:  Gabriele Grimm

 Seniorennachmittag Osterberg/Weiler
Wo?  Paulushaus (Kirchberg 6, Osterberg)
Wann?  Zweiter Dienstag im Monat, 14 Uhr (Genaue Daten und  
 Themen werden über das Mitteilungsblatt bekanntgegeben)
Ansprechpartnerin:  Elisabeth Kehrer

 SeniorenZeit Buch
Wann?  Termine werden über das Mitteilungsblatt bekanntgegeben
Wo?  Landgasthof Lamm (Untere Straße 8, Buch)



14 Männer

1. Montag im Monat
20.00 Uhr
Christuskirche
Illertissen

Friedensgebet für alle
Beten für Frieden & Versöhnung: Beten Sie mit uns für alle Op-
fer und Betroffenen von Terror, Krieg, Gewalt und Hass.

Montags
20.00 Uhr
Christuskirche
Illertissen

Gebetskreis „Andocken & Auftanken“ mit Bibel teilen,
Lobpreis und Gebet
Andere Wochen / Online - Termin bitte erfragen

28. März
20.00-22.30 Uhr
Christuskirche
Illertissen

Ökumenische Nachtwall für Männer
„Wachet und betet!“ Wir stellen uns diesem Auftrag Jesu und 
gehen schweigend und betend gemeinsam durch die Nacht. 
Feste Schuhe und wetterfeste Kleidung nötig.

20. April
19.00 - 22.00 Uhr
Bonhoefferhaus
Illerrieden

5. Männervesper
Gemeinsames Vesper mit anschließendem Vortrag und 
Diskussion
Anmeldung erbeten, Unkostenbeitrag 10 €

Auch in diesem Jahr bieten wir wieder die ökumenische Nacht-
wall am Gründonnerstag zusammen mit der Männerseelsorge des 
Bistums Augsburg an. Nach dem Gründonnerstagsgottesdienst geht’s auf einer 
bewährten und gewohnten Strecke zur Dreifaltigkeitskapelle nach Jedesheim. 

Es ist jedes Mal ein spirituelles Erlebnis, gemeinsam singend und betend durch 
die Nacht zu wandern. Schließen Sie sich uns an!

Männertreff – ökumensche Nachtwallfahrt 
an Gründonnerstag

Um Ihnen die Auswahl zu erleichtern, sind die Veranstaltungen, die für alle 
(nicht nur für Männer) offen sind, deutlich mit einem Herz hervorgehoben.

Veranstaltungen des Männertreffs für die ganze Gemeinde
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09. Mai
09.30 Uhr
Christuskirche
Illertissen

Radtour zum Openair-Gottesdienst im Stadtpark Senden
Abfahrt 09:30 an der Christuskirche Illertissen. Fahrt auf dem 
Illerradweg nach Senden, Besuch des Openair-Gottesdienstes, 
anschließende Einkehr im Biergarten „zum Brückle“ in Illerberg 
und Heimfahrt.

23. Juni
08.30 - 17.00 Uhr
Christuskirche
Illertissen

Mit Gott und Gas
Motorradtour zu den Klöstern Salem & Schussenried. 
Führung & Einkehr möglich. 219 km, ca. 3,5 h Fahrzeit.

Zu den Online-Terminen  von „Andocken & Auftanken“ erfragen Sie die Teilnahme-
Links bitte unter kontakt@mens-rocket-and-soul.de.
Kontakt: Ralf Diegritz  (ralf@diegritz.de, 0177 / 8672665) 

 Willy Paal   (willy.paal@web.de, 01520 / 5146327)

HIT - Handarbeits Ideen Tausch

Sie haben Lust auf Handarbeiten in gemütli-
cher Runde? Auf den Austausch von kreativen 
Ideen bei einer Tasse Kaffee und einem Stück 
Kuchen? Sie wollen Tipps und Tricks von Hand-
arbeitsprofis?
Dann schauen Sie vorbei bei HIT - Handarbeits 
Ideen Tausch!

Nächste Termine:

Montag, 15.04; 13.05; 10.06.
Jeweils ab 14.00 Uhr im Jochen-Klepper-Haus
(Ulmer Straße 13, 89257 Illertissen)

Bei Fragen können Sie gerne mit Frau Ingrid 
Lüddemann Kontakt aufnehmen (07303 / 2621)!
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Wenn die Schulden über den Kopf wachsen … 
Soziale Schuldnerberatung der Diakonie

Rund 6 Mio. Menschen über 18 Jahre sind in 
Deutschland überschuldet, davon ca. 660.000 in 
Bayern. Arbeitslosigkeit, niedriges Einkommen, 
gescheiterte Selbständigkeit, Krankheit, Tod des 
Partners oder Trennung sind die häufigsten Ursa-
chen für den Weg in die Schuldenspirale. Die 27 
Schuldnerberatungsstellen der Diakonie in Bay-
ern sind oft der letzte Rettungsanker. Sie bieten 
kostenfreie Beratung. Im Vordergrund stehen die 
Existenzsicherung und die Hilfe zur Überwindung 
der sozialen und psychischen Folgen der Über-
schuldung.

Helfen Sie uns diese und andere Angebote auf-
rechtzuerhalten und auszubauen. Herzlichen Dank!

Weitere Informationen zum Thema Schuldnerberatung erhalten Sie 
 • im Internet unter www.diakonie-bayern.de, 
 • bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk und 
 • beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Heidi Ott, Tel. 0911/9354-439.Die 

Diakonie hilft. Helfen sie mit.
Spendenkonto der Kirchengemeinde: 
IBAN: DE 87 7305 0000 0190 0087 55
Stichwort: Frühjahrssammlung 2024

Frühjahrssammlung vom 11. bis 17. März 2024

20%  der Spenden an die Kirchengemeinde verbleiben in der Kirchemmeinde 
für die diakonische Arbeit vor Ort.

45%  der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanats-
bezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit vor Ort.

35%  der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische 
Werk Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. 
Hiervon wird auch das Info- und Werbematerial finanziert.
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Treffpunkt Literatur
Wörter - Geschichten - Begegnungen

„Du öffnest die Bücher und sie öffnen dich“
Tschingis Aitmatov

Der „Treffpunkt Literatur“ trifft sich einmal im Monat. Sie 
wollen auch teilnehmen? Dann erfragen Sie die Termine, Ort 
und die vereinbarte Lektüre, die in der Gruppe per What´s 
App vereinbart werden, bei Friederike Popp Tel.: 07303 / 7117.

Christl Zepp,
Dipl.Kulturwissenschaflerin MA
BEIRÄTIN ASYL
89281 Altenstadt
Hindenburgstr.10b
Mobil: 0162/8675530
E-Mail: christl.zepp@t-online.de

Illertissen Unterstützerkreis Asyl

Treffen monatlich nach Vereinbarung 
im kleinen Pfarrsaal im kath. Pfarr-
heim (Martinspl. 2, 89257 Illertissen).

Ansprechpartner: Nadine Ströer, Asyl-
beauftragte der Stadt Illertissen, 
Tel.: 172-45, E-Mail: stroeer@illertissen.de

Ansprechpartner und Helferkreis Asyl / Integration

Diakonie Neu-Ulm
Flüchtlings- und Integragionsberatung

Maria Winkler, 
Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin (BA) 
Mobil: 0160/2881577
E-Mail: m.winkler@diakonie-neu-ulm.de

Sprechstunden:
Sozialpsychatrisches Zentrum, 
Unterer Graben 7, 89257 Illertissen

Mo. / Di.   09.00 - 12.00 Uhr, 
und  12.30 - 16.00 Uhr

Fr.  09.00 - 12.30 Uhr
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Pfarramt
Ulmer Str. 15, 89257 Illertissen
Tel.: 07303/2742
Fax: 07303/42093
E-Mail: pfarramt.illertissen@elkb.de

Bürozeiten: 

Mo. 9 – 11 Uhr
Di. 16 – 18 Uhr
Do. 9 – 12 Uhr
Fr. 9 – 12 Uhr
Sekretärin: Sabrina Blender 

Pfarrerin
Anna Städtler-Klemisch
Tel.: 0170/3109801 
E-Mail: anna.staedtler-klemisch@elkb.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfarrer
Daniel Städtler
Tel.: 0151/56380851 
E-Mail: daniel.staedtler@elkb.de 
Sprechstunde nach Vereinbarung

Religionspädagoge (Vakant ab 01.04.24)
Christian Funk, Tel.: 07306/9263810 
E-Mail: christian.funk@elkb.de

Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes
Thomas Reiner, Tel.: 07303/41876 
E-Mail: thomas.reiner@elkb.de

Mesner
Illertissen: Rudolf Mattner
Altenstadt: Team

Hausmeister
Edgar Thoma, Tel.: 0160/94966095

Kindertagesstätte 
Haus der bunten Worte
Ulmer Str. 13a, Tel.: 07303/7796
Leitung: Martina Riedl
E-Mail: kita.illertissen@elkb.de

Homepage:
https://evang-kirche-illertissen.de/

Konten
Sparkasse Neu-Ulm / Illertissen 
BIC: BYLADEM1NUL für alle Konten

Spendenkonto u. Kirchgeldzahlungen: 
IBAN: DE 87 7305 0000 0190 0087 55

Geschäftskonto: 
IBAN: DE 44 7305 0000 0441 3786 27 
Fördervereinkonto: 
IBAN: DE 76 7305 0000 0440 3654 68

Diakonisches Werk im
Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Neu-Ulm e.V., 
Eckstr. 25, 89231 Neu-Ulm, 
Tel.: 0731/704780

Beratung – Auskunft – 

Hilfe – Begleitung – 

Vermittlung – Pflege

Sozialpsychiatrisches Zentrum Illertissen
Unterer Graben 7, 89257 Illertissen
Tel.: 07303/90665-0
Fax: 07303/90665-19
E-Mail: spz.illertissen@diakonie-neu-ulm.de

Telefonseelsorge

Tel.: 0800/1110111 oder 0800/1110222

Redaktion: 
Thomas Reiner, Daniel Städtler

Layout: Thomas Reiner

Verantwortlich im Sinne 
des Presserechts: 

Pfarrer Daniel Städtler

Nächster Redaktionsschluss: 
Ausgabe Sommer (Juli, Aug. Sept.)

am Freitag, dem 3. Mai

Auflage: 2800

Druck:  
Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen



20 Gottesdienst

So. 10. März 10.15 Uhr Illertissen Taufen A. Städtler-Klemisch

So. 17. März 9.00 Uhr
10.15 Uhr

Altenstadt
Illertissen Kirchenkaffee

S. Weigend
S. Weigend

Di. 19. März 15.15 Uhr
16.30 Uhr

Haus Sebastian
Caritas-Zentrum

Abendmahl
Abendmahl

D. Städtler
D. Städtler

So. 24. März
Palmsonntag

10.15 Uhr Illertissen A. Städtler-Klemisch

Do. 28. März
Gründonnerstag

19.00 Uhr
21.15 Uhr

Illertissen
Altenstadt
Kath. Kirche

Abendmahl, Kirchenchor
Gebetsstunde -
Wachet und betet mit mir

A. Städtler-Klemisch
Okum. Lobpreis-
Team

Fr. 29. März
Karfreitag

9.00 Uhr
10.15 Uhr

Altenstadt
Illertissen

D. Städtler
D. Städtler

So. 30. März
Ostersonntag

6.00 Uhr

8.45 Uhr 
10.15 Uhr

Illertissen

Altenstadt
Illertissen

Osternacht, Osterfrüh-
stück, Sommerzeit
Abendmahl
Abendmahl

A. Städtler-Klemisch

D. Städtler
D. Städtler

Mo. 1. April
Ostermontag

11.00 Uhr
20.00 Uhr

Tiefenbach
Illertissen

Abendmahl
Friedensgebet

D. Städtler
Männertreff

So. 07. April 9.30 Uhr
10.30 Uhr

Vöhringen
Illertissen

Ferienordnung
Ferienordnung

U. Eiselt
U. Eiselt

So. 14. April 9.00 Uhr
10.15 Uhr

Altenstadt
Illertissen Familiengottesdienst

Kirchenkaffee

S. Weigend
A. Städtler-Klemisch

Do. 18. April 19.00 Uhr Illertissen Ökum. Taizégebet

So. 21. April 10.15 Uhr Illertissen Taufen D. Städtler

So. 28. April 9.00 Uhr
10.15 Uhr

Altenstadt
Illertissen

Singgottesdienst
Singgottesdienst

A. Städtler-Klemisch
A. Städtler-Klemisch

Sa. 04. Mai 13.30 Uhr Illertissen Konfirmation I D. Städtler

So. 05. Mai 9.00 Uhr
10.00 Uhr

Altenstadt
Illertissen Konfirmation II

Th. Reiner
D. Städtler

Mo. 06. Mai 20.00 Uhr Illertissen Friedensgebet Männertreff

Do. 09. Mai
Christi 
Himmelfahrt

11.00 Uhr Senden Gottesdienst auf der 
Parkbühne

K. u. G. Bohe

So. 12. Mai 10.15 Uhr Illertissen A. Städtler-Klemisch

So. 19. Mai
Pfingstsonntag

9.00 Uhr
10.15 Uhr

Altenstadt
Illertissen

Kirchenkaffe U. Eiselt
U. Eiselt

So. 20. Mai
Pfingstmontag

11.00 Uhr Tiefenbach S. Weigend
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So. 26. Mai 9.30 Uhr
10.30 Uhr

Vöhringen
Illertissen

Ferienordnung
Ferienordnung

M. Schmucker
M. Schmucker

Do. 30. Mai 10.00 Uhr Am Riedhof Waldgottesdient am Block-
haus der Waldfreunde

Pfr. Teuffel

So. 2. Juni 9.00 Uhr
10.15 Uhr

Altenstadt
Illertissen

Th. Reiner
Th. Reiner

Mo. 3.  Juni 20.00 Uhr Illertissen Friedensgebet Männertreff

So. 9. Juni 10.15 Uhr Illertissen Taufen D. Städtler

So. 16. Juni 9.00 Uhr
10.15 Uhr

Altenstadt
Illertissen

A. Städtler-Klemisch
A. Städtler-Klemisch

Di. 18. Juni 15.30 Uhr Haus Elfriede Ökum. Lobpreisband S. Weigend

So. 23. Juni 10.15 Uhr

18.00 Uhr

Illertissen

Illertissen

Predigt Waldemar Jesse
Liebenzeller Gemeinschaft
Kirchenkaffee
Jugendgottesdienst

D. Städtler

D. Städtler

So. 29. Juni 11.00 Uhr Vöhringen,
Grüne Lunge

Regionales Tauffest A. Städtler-Klemisch
S. Ziegler

So. 30. Juni 10.15 Uhr Illertissen Familiengottesdienst 
mit Abendmahl

D. Städtler

Mo. 1. Juli 20.00 Uhr Illertissen Friedensgebet Männertreff

Unsere Gottesdiensträume
 Illertissen  Christuskirche Ulmer Str. 15, 89257 Illertissen
 Altenstadt  Versöhnungskirche Oberbalzheimer Str. 3, 89281 Altenstadt
 Tiefenbach  St. Antonius  Graf-Kirchberg-Straße 19, 89257 Tiefenbach

25 (50) Taufen

04 (06) Trauungen

20 (26) Konfirmanden

32 (39) Bestattungen

75 (85) Austritte aus der
 Ev. Kirchengemeinde

Jahresübersicht 2023

07 (04) Eintritte in die
 Ev. Kirchengemeinde

Der Betrag des Kirchgeldes lag 2023 
bei rund 15.000.- € (9.000.- €). Dank 
allen, die ihrer Kirchgeldpflicht nach-
gekommen sind und ihre Kirchenge-
meinde damit direkt unterstützen!

Im Jahr 2023 gab es in unserer Kirchengemeinde Illertissen (Zahlen von 2022 
in Klammern):
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Taufen
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten.

Ansprechpartner:
Taufen wird Ihr Kind Pfarrerin Städtler-Klemisch oder Pfar-
rer Städtler. Ihr erster Ansprechpartner ist aber unser Pfarr-
amt. Unsere Pfarramtssekretärin wird gemeinsam mit Ih-
nen einen Termin suchen, der für Sie und Ihre Gäste passt. 
Anschließend werden Pfarrerin Städtler-Klemisch oder 
Pfarrer Städtler sich bei Ihnen melden, um einen Termin 
für ein Taufgespräch mit Ihnen zu vereinbaren. Bei diesem 
Gespräch kommen Pfarrerin Städtler-Klemisch oder Pfarrer 
Städtler zu Ihnen und besprechen mit Ihnen den Ablauf der 

Taufe und klären alle Fragen, die Sie möglicherweise haben.

Tauftermine
Taufen finden, wenn Ausnahmen nicht unbedingt etwas anderes nötig machen, 
immer im Sonntagsgottesdienst statt. Einmal im Monat feiern wir einen famili-
enfreundlichen Gottesdienst, in dem wir maximal drei Kinder taufen. Die nächs-
ten Tauftermine sind:
Sonntag, 10.3.2024, 21.4.2024, 12.5.2024, 9.6.2024
Jeweils im 10:15 Uhr in der Christuskirche, Illertissen

Ablauf und Besonderheiten
Der Ablauf unterscheidet sich je danach, ob der Taufgottesdienst mit anderen 
Highlights verbunden ist und ggf. mit welchen, z.B. unseren Familiengottes-
diensten oder Gottesdiensten mit dem Kirchenchor. Darüber hinaus werden die 
Gottesdienste immer passend zum Kind und den Wünschen der Taufeltern ge-
staltet. Eine Taufe bietet viel Spielraum, bei dem Eltern, Großeltern und Paten 
eigene Gestaltungswünsche einbringen können.
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Das Grundgerüst einer jeden Taufe sieht so aus:
• Orgelvorspiel
• Begrüßung
• Lied 
• Gebet
• Lesung
• Lied
• Predigt
• Lied
• Fragen an Eltern und Paten, ob sie die Taufe wünschen
• Glaubensbekenntnis
• Taufe der Kinder
• Taufkerzen anzünden
• Lied
• Abkündigungen
• Fürbitten
• Vaterunser
• Segen
• Orgelnachspiel

Taufspruch
Zu jeder Taufe gehört ein Taufspruch. Dabei handelt es sich um einen Vers aus 
der Bibel, den die Eltern oder Paten aussuchen. Der Vers soll ausdrücken, was die 
Eltern und Paten Ihrem Kind wünschen oder ihm mitgeben wollen. Es kann daher 
ein Segensspruch sein oder ein Leitspruch, etwas Tröstliches oder Motivierendes. 
Die Eltern und Paten sind bei der Wahl ganz frei. Die Internetseite der Kirche 
www.taufspruch.de hilft bei der Auswahl.

Kosten/Gebühren
Gebühren fallen keine an. Die Taufe ist kostenlos.
Dies ist nur eine kleine Auswahl an Informationen. Mehr Details finden Sie auf 
unserer Webseite unter: 
https://evang-kirche-illertissen.de/informationen/taufe/
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Sie haben darüber nachgedacht, Ihr Kind taufen zu lassen? Vielleicht wollen Sie 
auch selbst getauft werden? Womöglich fehlte bisher einfach die richtige Gele-
genheit. Oder die Organisation wirkte zu schwierig.

Jetzt ist die passende Gelegenheit da!

Unter dem Motto „Taufe –Segen fürs Leben“ feiern die Kirchengemeinden der 
Region Iller-Roth (Illertissen, Senden, Vöhringen und Weißenhorn) am 29. Juni 
um 11 Uhr an der Grünen Lunge in Vöhringen ein gemeinsames Tauffest.

Für nähere Informationen oder zur Anmeldung steht Pfarrerin Anna Städtler-
Klemisch gerne zur Verfügung. Bitte melden Sie sich per Mail anna.staedtler-
klemisch@elkb.de oder telefonisch (0170/3109801)!

Tauffest in der Natur
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Wenn die Gemeinde im Gottesdienst auf einmal singt, obwohl 
kein Lied angesagt wurde, hat man es mit sog. »Liturgie« zu 
tun. In der evangelischen Kirche gibt es zwei Traditionen, 
wie Gottesdienste gestaltet werden können: als Predigt-
gottesdienst, in dem nur Gemeindelieder gesungen 
werden, und als Gottesdienst mit Gemeindeliedern 
und liturgischem Gesang. Dass alle wissen, was zu 
singen ist, und alle Text und Melodie auswendig 
beherrschen, wird meistens vorausgesetzt.

Was singen wir eigentlich? Warum singen wir es? 
Welche Bedeutung hat die Liturgie – ganz konkret für die 
Gottesdienstbesucher heute?

Am Dienstag, 07.05.2024 um 19:00 Uhr, stellen Pfarrerin Anna Städtler-Kle-
misch und Pfarrer Daniel Städtler eine knappe Stunde lang unsere zwei Gottes-
diensttraditionen kurz vor. Sie erläutern die Bedeutung der einzelnen Bausteine 
des Gottesdienstes - nicht nur allgemein, sondern auch im Hinblick darauf, was 
man als Gottesdienstbesucher davon mitnehmen kann.

Der Abend soll uns bei der Frage helfen, wie wir künftig unsere Gottesdienste 
in der evangelischen Kirchengemeinde Illertissen gestalten.

Herzliche Einladung an alle

Liturgie-Laien, -Profis und -Neugierige!

Dienstag, den 7. Mai 2024 um 19:00 Uhr

Christuskirche Illertissen

Was singen denn auf einmal alle?

Die Liturgie des evangelischen Gottesdienstes auf den Punkt gebracht!
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Wachet und betet mit mir

in der Kath. Pfarrkirche „Zum guten Hirten
in Altenstadt

am: Donnerstag, den 28. März 2024

von: 21.15 Uhr - ca. 22.00 Uhr

Ökumenische Gesbetsstunde
am Gründonnerstag

Mit Gebeten, besinnlichen Liedern unserer Lobpreis-Band
und Gedanken – Gründonnerstag und der kommenden
Osterzeit auf der Spur …

gestaltet vom ökumenischen Lobpreis-Team
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Wir laden ein zum Himmelfahrtsgottesdienst am Don-
nerstag, den 9. Mai, nach Senden. 
Der Gottesdienst findet um 11.00 Uhr auf der Parkbüh-
ne im dortigen Stadtpark statt. Einfach mit dem Fahrrad 
oder mit dem Zug (Illertissen ab 09.58 Uhr - Senden An-
kunft 10.09 Uhr, dann über die Bahnschranken zum Stadt-
park) kommen und ein Sitzkissen mitbringen. Der Männer-
treff plant eine gemeinsme Fahrradtour dorthin (siehe S. 15).

Im Anschluss an dn Gottesdienst gibt es ein Mitbring-
Picknick. Bitte bringen Sie Ihre Decke oder Stühle sowie 
Essen für sich und andere mit.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Sendener Aufersteh-
ungskirche statt. Falls das Wetter sich nicht entschieden hat, ob es gut oder 
schlecht wird, finden Sie auf dem Anrufbeantworter des Sendener Pfarramtes 
(07307/954200) die Ansage, wo der Gottesdienst gefeiert wird. 

Himmelfahrtsgottesdienst auf der Parkbühne in Senden

Auch in diesem Jahr lädt die Kirchengemein-
de Vöhringen wieder zu ihrem traditionellen 
Waldgottesdienst am Donnerstag, 30. Mai 
2024 (Fronleichnam) ein.

Der Gottesdienst unter freiem Himmel beginnt 
beim Blockhaus der Waldfreunde um 10.00 
Uhr (siehe Karte). Nach dem Gottesdienst 
gibt es einen Frühschoppen vor der Waldhütte. 

Bei Regen findet der Gottesdienst nicht 
statt. Sie werden dazu am Donnerstagmorgen 
ab 8.30 Uhr auf der Vöhringer Internet-Home-
page (http://www.evang-kirche-voehringen.
de) und über den Anrufbeantworter im Pfarr-
amt (07306-8255) informiert.

Waldgottesdienst der
Kirchengemeinde Vöhringen

←•
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Unsere Kirche in Illertissen ist tagsüber so weit organi-
satorisch möglich geöffnet.
Öffnungszeiten Christuskirche Illertissen: Zu den Öff-
nungszeiten des Pfarramts (siehe S. 19) und zusätzlich, 
wenn die Fahne weht.

Offene Kirche

Wenn nichts anderes angegeben ist, finden die Gruppen und Veranstaltun-
gen im Jochen-Klepper-Haus, Ulmer Str. 13 in Illertissen statt.

Mo. 18.00 Uhr Jugendtreff im Jochen-Klepper-Haus 
in der Regel wöchentlich (Programm siehe S. 34) Pfr. Daniel Städtler

Mo. 14.00 Uhr HIT - Handarbeits Ideen Tausch
15. April, 13. Mai, 10. Juni. Ingrid Lüddemann

Mo. 19.00 Uhr
monatlich

Besuchskreis „Die Brücke“
15. April, 13. Mai, 17. Juni, 15. Juli

Pfrin. Anna
Städtler-Klemisch

Mo. 20.00 Uhr

Gebetskreis „Andocken & Auftanken“ mit Bibel teilen, 
Lobpreis und Gebet   2. / 4. Montag im Monat / online- 
Termine bitte erfragen
3. Montag im Monat / Christuskirche

Ralf Diegritz /
Werner Mörwald

Di. 19.45 Uhr Kirchenchor in der Christuskirche (wöchentlich) Annegret Sperl

Mi. 20.00 Uhr Hauskreis
Info unter 07303/ 952560 Kirstin Hubert

monatlich
Männertreff (Programm siehe S. 14/15)
Illertissen / Dietenheim
Kontakt: kontakt@mens-rocket-and-soul.de

Werner Mörwald /
Ralf Diegritz /
Willy Paal /
Martin Reich

Gruppen

Gruppen
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Unser Gemeindegruß ist nach wie vor das beste Mit-
tel, um unsere Gemeindeglieder über Neuigkeiten zu 
informieren und zu Veranstaltungen einzuladen. Der 
Gemeindegruß erreicht alle Evangelischen von Tie-
fenbach bis Kellmünz und von Au bis Rennertshofen. 
Möglich ist das, weil 87 (siebenundachtzig !) ehren-
amtliche Helfer viermal im Jahr den Gemeindegruß in 
allen Ortschaften verteilen.

Vielen herzlichen Dank an alle Austrägerinnen und Austräger!

Leider haben wir derzeit keine Austräger für die Hauptstraße in Illertissen (Rat-
haus bis Bahnhof). In vielen Bereichen wäre Unterstützung gut.

Falls Sie beim Austragen mithelfen wollen, melden Sie sich bitte im Pfarramt 
(Tel.: 07303 / 2742; E-Mail: pfarramt.illertissen@elkb.de).

Hilfe gesucht

Austräger gesucht

Mesner-Team sucht Verstärkung

In der Regel finden alle 14 Tage Gottesdiens-
te in der Altenstädter Versöhnungskirche statt. 
Um die Vorbereitung der Kirche für den Gottes-
dienst, das Aufräumen im Anschluss und das 
liebevolle Dekorieren kümmern sich Ehrenamt-
liche.

Unser Mesner-Team sucht Verstärkung. Wir 
freuen uns über jede und jeden, der mit an-
packt, um das gottesdienstliche Leben in unse-
rer Versöhnungskirche zu erhalten.

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte 
direkt an Pfarrer Städtler (Tel.: 0151 / 56380851, 
E-Mail: daniel.staedtler@elkb.de). 
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Am Sonntag, den 14.07.24, feiern wir Singgottesdienst!
Das lila Gesangbuch »Kommt, atmet auf!« ist voller Schätze, die leider viel zu 
selten gesungen werden. Im Singgottesdienst am 14.07. um 10:15 Uhr in der 
Christuskirche Illertissen werden wir die schönsten dieser Lieder im Gottesdienst 
zum Klingen bringen.

Unterstützt werden wir dabei vom Kirchenchor, dank dessen Hilfe wir auch in 
die etwas unbekannteren Lieder leicht und freudig werden einstimmen können!

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Wer an den Chorproben für den Gottesdienst teilnehmen will, kann am Diens-
tag, 2.7. und 9.7., jeweils um 19:45 Uhr zu den Proben ins Jochen-Klepper-Haus 
kommen.

Im Kirchenchor treffen sich wöchentlich Menschen, die Freude am Singen ha-
ben. Gesungen werde alte und neue Lieder, Klassiker und Exoten. Unverbind-
liches Mitsingen ist jederzeit ohne Anmeldung möglich. Die Chorleiterin, Frau 
Sperl, steht aber gerne für Fragen zur Verfügung (07303 / 95 25 74).

Nächste Termine:
Dienstag, 19.03., 9.04., 16.04., 23.04., 30.04., 7.05., 14.05., 4.06., 11.06., 18.06., 
25.06., 2.07., 9.07., 16.07.

Jeweils um 19:45 Uhr im Jochen-Klepper-Haus

Kirchenchor

Singgottesdienst mit dem Kirchenchor
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Am 28. April feiern wir den Sonntag „Kantate“ – zu deutsch: Singt!
In den beiden Gottesdiensten in Altenstadt und Illertissen wollen wir das auch 
tun. Und zwar nicht irgendwelche Lieder, sondern Ihre Lieblingslieder aus den 
Gesangbüchern.

Dazu wird es in den vier Wochen vor den Gottesdiensten in den Kirchen Zettel 
geben, auf denen Sie Ihr Lieblingslied notieren und anschließend abgeben kön-
nen. Zusammen bringen wir Ihre Lieblingslieder zum Klingen!

Wir freuen uns auf Ihre Liedwünsche!

Die Gemeinschaft von Taizé ist weltweit bekannt für 
ihre Lieder - kurze, leicht zu singende Vers, die mehr-
fach wiederholt werden. Diese Gesänge sind mehr als 
Lieder – sie sind ein Weg zu Gott.

Die Gesänge schaffen eine Atmosphäre, in der man 
sich leicht für Gott öffnen kann. Das meditative Singen 
macht bereit, auf Gott zu hören, sich ihm im Gebet an-
zuvertrauen und auf sein Wort zu hören. So bewirken sie allmählich eine innere 
Einheit des Menschen in Gott.

Herzliche Einladung zum ökumenische Taizégebet

jeweils Donnerstag, den 18. April und 24. Oktober um 19.00 Uhr

in der evangelischen Christuskirche

Vorbereitet und gestaltet werden die ökumenische Taizégebete vom evangeli-
schen Kirchenchor zusammen mit dem Projektchor für die Taizégebete, Instru-
mentalisten und Solisten. Der Projektchor beginnt i.d.R. drei Wochen vor dem 
Taizégebet mit den Proben. Jede und jeder mit Interesse an den Klängen von 
Taizé kann unkompliziert zum Projektchor dazustoßen. Melden Sie sich einfach 
bei der Chorleiterin, Annegret Sperl (Tel.: 07303 / 95 25 74; ammsperl@gmx.de)

Lieblingslieder im Gottesdienst –  
Sie wählen, was wir singen!

Ökumenische Taizégebete
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Familiengottesdienste 2024
Über das ganze Jahr verteilt feiern wir sieben Fa-
miliengottesdienste. Die Gottesdienste richten sich 
an Eltern mit Kindern im Kindergarten- und Grund-
schulalter. Wir singen, beten und erzählen biblische 
Geschichten oder spielen sie vor. Dazu gibt es immer 
Aktionen, um Groß und Klein zu aktivieren.

Nächste Termine:

Sonntag, 14.04.:
Nichts zu MÄH-ckern dank Gott!
Sonntag, 21.07.:
Tauferinnerung und Segnung der Vorschüler
Sonntag, 29.09.:
Baustellengottesdienst

jeweils um 10.15 Uhr in der Christus-Kirche

Unsere Gottesdienste sollen Kindern und Eltern etwas mitgeben. Beim nächsten 
Mal lernen Kinder, warum sie keine Angst vor Neuem haben müssen – und Eltern 
lernen, was sie ihren Kindern sagen können, wenn sie Angst vor Neuem haben.

Jesus zog mit seinen Jüngern durchs Land. Es war etwas Besonderes, Jünger zu 
sein: Bei Jesus erlebten sie Gottes Nähe, hörten Gottes Wort, sahen Wunder. Alle 
getauften Christen sind ebenfalls Jünger und können dasselbe erleben.

Damit die Kinder der dritten und vierten Klasse erfahren, dass auch sie zu die-
ser Bande Jesu gehören, und ihre Bande mit Jesus festigen könne laden die 
evangelischen Kirchengemeinden Illertissen und Vöhringen zu drei Kinder- / 
Familienvormittagen ein. Dort befassen wir uns spielerisch mit Jesus und seiner 
Botschaft. Beim Familiengottesdienst mit Abendmahl erleben wir dann alle 
seine Nähe! (Termine siehe Umschlagseite)

Herzliche Einladung an alle Kinder der dritten und vierten Klasse!

Jesus-Bande



33Osternacht

Dunkle Kirche, Texte voller Hoffnung aus der Bibel, Stille, Gebete, Lieder. Dann 
leuchtet eine Kerze – die Osterkerze. Man ahnt, dass es nicht länger finster 
bleibt. Man spürt, dass der Tod nicht das letzte Wort hat. Das Osterlicht wird 
weitergegeben, von einem zum anderen, von vorne bis nach hinten. Es wird hell. 
Das Leben setzt sich durch. Die Osterbotschaft breitet sich aus: Christus ist er-
standen – er ist wahrhaftig auferstanden!

Einen Gottesdienst mit besonderer Atmosphäre feiern wir am Ostersonntag um 
6.00 Uhr (Achtung! Umstellung auf die Sommerzeit) in der Christuskirche Iller-
tissen: Die Osternacht.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es im Jochen-Klepper-Haus Frühstück für 
alle, die noch bleiben wollen.

Herzliche Einladung zum Osternachts-Gottesdienst!

Osternacht für Jugendliche
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Jugendtreff
Beim Jugendtreff kommen jeden Montag 
unsere Konfirmanden und die Konfirmier-
ten der letzten Jahrgänge zusammen.

Beim Jugendtreff darf jeder kommen, wie 
er ist. Hier wird nichts geprüft, nichts ab-
gefragt. Keiner muss sich beweisen.

Jeder Abend besteht aus zwei Teilen: Erst 
haben wir eine Aktion, dann sitzen wir zu-
sammen und reden oder hören Musik.

Gestaltet und geleitet werden die Treffen 
vom Team der Evangelischen Jugend Iller-
tissen. Bei jedem Treffen sind volljährige 
Teamer anwesend.

Ansprechpartner für Fragen ist Pfr. Daniel 
Städtler (daniel.staedtler@elkb.de).

jeweils um 18.00 Uhr im Jugendkeller des Jochen-Klepper-Hauses

Mo., 11. März Riesenjenga
Mo., 18. März Cocktailabend
Mo., 25. März Ferien (kein Jugendtreff)
Mo., 01. April Ferien (kein Jugendtreff)
Mo., 08. April Mario-Kart Turnier
Mo., 15. April Aushalten, nicht lachen
Mo., 22. April Verflixxte Klixx
Mo., 29. April Kino-Abend mit Popcorn 
im Saal
Mo., 05. Mai Planungsabend (Jugendtreff-Team)
Mo., 13. Mai Feuerschale & Stockbrot

Programm der späteren Termine wird fortlaufen auf der Hompage der Kirchen-
gemeinde eingestellt: https://evang-kirche-illertissen.de/treffpunkte/jugendtreff/

Programm Jugendtreff
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Programm der Evangelischen Jugend Neu-Ulm

Nähere Informationen zu den Angeboten bei der Evangelischen Jugend im 
Dekanat Neu-Ulm (Region Neu-Ulm) erhälts du bei Dekanatsjugendreferentin 
Ute Kling,  Petrusplatz 8, 89231 Neu-Ulm.

Tel.: 0731/9 748 633, Fax: 0731/9 748 651, E-Mail: neu-ulm@ej-nu.de,  
Homepage: www.ej-nu.de

Das komplette Jahresprogramm der Evangelischen Jugend im Dekanat Neu-Ulm 
findest du bei uns im Gemeindehaus ausliegen und online unter: anmeldung.
ej-nu.de (z.B. Pfingstzeltlager, Freizeiten)

Aus dem Jahrsprogramm: Zeltlager in den Pfingstferien

Gemeinsames Kinder- (6-10 Jahre) und Teenie-Zeltlager (11-14 Jahre)
Vom 17. – 21. Mai 2024

In diesem Jahr gibt es erstmalig ein gemeinsames Zeltlager für Kinder und Tee-
nies. Das bedeutet, dass wir die Gruppenzelte auf einem gemeinsamen Platz 
aufstellen, zusammen essen und auch manche Programmpunkte gemeinsam 
durchführen. Es bedeutet aber auch, dass viele Dinge ganz speziell auf die jewei-
lige Altersgruppe zugeschnitten sind und separat ablaufen. Wir haben viele tolle 
Aktionen für dich vorbereitet: Kreativ-Work-
shops, sportliche Turniere, Aktionen in der Na-
tur, Andachten, Singen, Nachtwanderung und 
spannende Geschichten am Lagerfeuer. 

Anmeldung und weitere Infos:  
anmeldung.ej-nu.de/0351 (Kinderzeltlager); 
anmeldung.ej-nu.de/0451 (Teeniezeltlager)
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„Wir müssen eine Falle machen“ (Bruno)

In unserem Projekt haben die Kinder das Ziel eine Höhle zu errichten. Doch eines 
Tages macht die Projektgruppe eine unfassbare Entdeckung.

Fynn: „Wir haben ein Problem. Die Äste für die Höhle wurden geklaut.“
Hedi: „Vielleicht war das ein Dachs. Der wollte allein damit eine Höhle bauen.“
Theo K.: „Ich glaub das war ein Räuber der wollt au ne Höhle machen.“
Gemeinsam beginnen die Kinder zu rätseln. Schnell ist ihnen allen klar: Es gab 
einen Dieb im Kindergarten und der muss unbedingt gefasst werden! 

Lena: „Ich muss mit einem Kind auf Spurensuche gehen.“
Bruno: „Wir machen eine Falle! Mit nem dicken Seil und einer Glocke.“
Lucas: „Wir können doch ein tiefes Loch machen, wo der Dieb reinfallen kann.“
Tim: „Genau, eine Stockfalle, da stolpert der rein.“
Fynn: „Wir brauchen Überwachungskameras.“   

Ein Teil der Kinder geht auf Spurensuche und entdeckt Fußabdrücke und Kratzer 
am Holz.

Einige Kinder installieren mit Hilfe des Ta-
blets eine Überwachungskamera. Der Rest 
der Gruppe kümmert sich um den Fallenbau. 
Doch schon nach kurzer Zeit stellen die Kin-
der fest, dass dies gar nicht so einfach ist.

Kindertagesstätte

ein Auszug aus dem Projekt „Wenn die wilden Tiere die Pferdchen jagen.“
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Bruno: „Das geht einfach viel zu schwer. Ich komm gar nicht voran!“
Fynn: „Ja, weil auch Schnee liegt und der Boden gefroren ist.“
Hedi: „Vielleicht brauchen wir Wasser, dann geht das leichter. Heißes Wasser!  
 Sarah und ich gehen was holen.“ 

Die Überwachungskamera hat leider keinen Dieb aufgezeichnet. Die Kinder 
überlegen erneut. 

Hedi: „Meine Mama hat gesagt, vielleicht hat der Hausmeister gedacht, da ge- 
 hört das nicht hin und hat es weggeschmissen. Oder er war es gar nicht,  
 aber hat vielleicht den Dieb gesehen.“
Nils: „Genau, vielleicht war es der Hausmeister, wir könnten ihn doch fragen.“

Die Kinder setzen ihren Plan in die Tat um und gehen los, um Herr Thoma zu 
befragen.

Herr Thoma: „Die Stöcke hab ich aufgeräumt. Weil ihr Urlaub hattet und da hab  
 ich die Stöcke auf den Wertstoffhof gebracht.“  
Das Rätsel ist gelöst und so steht dem Höhlenbau nichts mehr im Wege! 

Ihr Team vom „Haus der bunten Worte“

Haus der bunten Worte
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Seit dem 2. Jh. wurde das Altartuch als Sinnbild für 
das Grabtuch Jesus angesehen. Es bestand aus wei-
ßem Leinen. Seit dem 4. Jh. dienten die meist mehr-
lagigen Tücher zusätzlich dem Schutz des Altars. Es 
gab in den verschiedenen Kirchen genaue Regeln zu 
Anzahl, Größe und Beschaffenheit der Decken.

Das lateinische Wort „Parament“ bezeichnet die im 
Kirchenraum und der Liturgie verwendeten Textilien.

Ihre Farbgebung und Gestaltung folgt festen, tra-
ditionellen Vorgaben. Dabei betonen die Farben die 
kirchlichen Riten und ihren Charakter.

In der evangelischen Kirche finden sich die Farben Rot, Weiß, Schwarz, Grün und 
Violett. Im „Liturgischen Kalender“ am Ende des Evangelischen Gesangbuches 
sind die Farben den Sonntagen zugeordnet.

Violett ist die Farbe der Vorbereitung auf die hohen Christusfeste. Wir sehen sie 
in der Advents- und Passionszeit sowie am Buß- und Bettag.

Rot als die Farbe der Liebe und des Feuers wird an Pfingsten, zur Zeit des Wir-
kens des Hl. Geistes aufgelegt, findet sich aber auch am Reformationstag und 
bei Konfirmationen.

Grün ist die Farbe der Schöpfung und der Hoffnung. Wir sehen sie im ganzen 
Jahr immer wieder und besonders zu den Zeiten der aufgehenden Ernte und zum 
Erntrdankfest.

Weiß, die Farbe des Lichtes, wird an den hohen Christusfesten aufgelegt. Diese 
sind Weihnachten, die Tage nach dem Christfest und Ostern. Aber auch an den 
Marientagen und Johannis oder bei Bestattungen finden sich weiße Tücher im 
Kirchenschmuck.

Schwarz, die Farbe der Trauer ist dem Karfreitag vorbehalten, kann aber auch zu 
Trauerfeiern aufgelegt werden.

Die christliche Tradition ist reich an Symbolen. Sie verbinden den Glauben mit 
unserer Anschauung und unserem Erleben. Diese Symbole und die Farben tragen 
dazu bei, Gottesdienste tiefer zu erleben. Auf den Paramenten finden sich Sym-
bole wie Kreuze, der Weinstock, das Wasser oder das Licht.

Paramente
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Die älteste evangelische Paramentenwerkstatt geht auf Wilhelm Löhe zurück 
und ist in einem ehemaligen Betsaal der Diakonissen in Neuendettelsau be-
heimatet. Löhe gründete 1858 den ersten evangelischen Paramentenverein und 
publizierte 1857/58 die grundlegende Schrift „Vom Schmuck der heiligen Orte“

Zwei Paramentenmuseen kann jeder Interessierte im „Haus der Seidenkultur“, 
einer früheren Paramentenweberei in Krefeld (NRW) und im Mutterhaus der 
Franziskanerinnen vom Göttlichen Herzen Jesu in Gengenbach (BW) besuchen.

Noch heute werden die Tücher für unseren Altar und den Ambo von Hand be-
stickt. Dazu ist eine Ausbildung zur staatlichen Stickerin und anschließend eine 
Weiterbildung mit abschließender Prüfung zur Paramentenstickerin nötig.

Schlagen Sie die Farben an den Sonntagen im Gesangbuch nach und schauen 
Sie im Gottesdienst einmal bewusst auf die wunderschönen Handarbeiten am 
Altar und Ambo.

Bettina v. Westphalen
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